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Fest der Verklärung des Herrn, 6. August 2023, Mt. 17,1-9 
Mag. Gebhard Ringler, Priester und Logotherapeut, Gründer und langjähriger Leiter 
des Brunnen im Dez. 
 
 
„Er wurde vor ihren Augen verwandelt.“ (Mt. 17,2) 
 
 
LICHTGESTALT 
 
Das heutige Evangelium erzählt von einer Bergtour, die Jesus mit Petrus, Jakobus 
und Johannes auf einen hohen Berg führte. 
Dort sehen die 3 ihren Freund und Meister plötzlich in einem ganz neuen Licht, wie 
sie ihn vorher noch nie gesehen hatten. Sie begannen, etwas von seinem wahren 
Wesen zu begreifen. 
Das Licht, das er ausstrahlte, hatte damit zu tun, dass er ganz eins war mit Gott und 
sich ganz von Gott geliebt wusste. Das strahlte er aus. 
Wer sich von Gott geliebt weiß, kann in anderen Menschen das Gute sehen, ihren 
guten Kern wertschätzen - und die verborgenen guten Eigenschaften hervorlocken. 
Wer sich von Gott geliebt weiß, wird für die Mitmenschen zu einer Lichtgestalt: 
Licht, das den Weg erleuchtet, das Herz erwärmt, die Gedanken erhellt und die 
Angst vor den Abgründen kleiner macht. 
Wenn man einem solchen Menschen begegnet, wird man freier, leichter, froher; da 
wird Abgestorbenes wieder lebendig, da geschieht Auferstehung. 
 
Sicher kennen Sie solche Lichtgestalten. 
Vielleicht sind Sie selber eine? 
 
 
 
 


